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Editorial

Der aggressive Kurs
ist nicht mehr haltbar
Hochparterre stellte die Frage im Jahr 2010 und stellt sie

jetzt wieder: Welchen Nutzen sollen vom Bahnbetrieb
freigegebene SBB-Areale der Gesellschaft bringen? Die
Division SBB Immobilien ist innert zehn Jahren zur zweit-
grössten Immobilienfirma des Landes angewachsen. Ihr
teils aggressiver Renditekurs wurde gebilligt mit dem
Argument, die Erträge stopften das Loch in der SBB-Pensi-
onskasse. Das hat auch funktioniert. Dank der Zahlungen
von SBB Immobilien ist es auf fast die Hälfte verkleinert.
Vergrössert ist dagegen das Portfolio, sodass es inzwischen

jährlich genug abwirft, um das Loch innert der
gesetzten Fristen ganz zu schliessen. Das ist schön. Und es

heisst gleichzeitig, dass neue Projektentwicklungen der
SBB, vor allem solche zu hohen Renditen, nicht mehr als

zwingend dargestellt werden können. Das macht die
politische Debatte zur Eingangsfrage freier und nötig. Wer
die Hintergründe kennen will, liest Nikiaus Scherrs grosse
Recherche zur Immobilienabteilung der SBB.

Tadaa! Die nächsten Termine unseres Jubiläumsjahrs
<30±> stehen an. Seit 31. Juli ist Hochparterres neue Website

im Netz. Nun ist Übersicht und Platz für grosse und
kleine Artikel. Unbedingt besuchen! Und am 30. August
laden wir Sie, liebe Leserin, lieber Leser, ab 17 Uhr zum
Sommerfest ein in unseren Innenhof an der Ausstellungsstrasse

25 in Zürich. Rahel Marti
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